
EXKURSION VOM 21. BIS 23. JULI 2017 NACH WITTENBERG UND EISENACH 

ANLÄSSLICH DER NATIONALEN SONDERAUSSTELLUNGEN ZUM 500. 
REFORMATIONSJUBILÄUM 

LUTHER! 95 SCHÄTZE - 95 MENSCHEN. LUTHER UND DIE DEUTSCHEN 

Das Lutherhaus in Wittenberg wird Schauplatz der Nationalen Sonderausstellung ‚Luther! 95 

Schätze – 95 Menschen‘ sein. Über 1.000 originale 

Ausstellungsobjekte, darunter Luthers Predigtkanzel, seine 

Mönchskutte und die Zehn-Gebote-Tafel von Lucas Cranach, 

erzählen vom Leben und Werk des Reformators. 

Die Wartburg bei Eisenach ist der Standort der Nationalen 

Sonderausstellung ‚Luther und die Deutschen‘. Im Mittelpunkt 

der umfangreichen Objektschau mit über 300 Exponaten steht 

die Frage, wie jede Epoche deutscher Geschichte ihr ganz 

eigenes Lutherbild prägte. Prägnante reformatorische 

Leitmotive werden im Kontext kultureller und politischer 

Entwicklungen vorgestellt und ein wirkungsgeschichtlicher Bogen bis zur Gegenwart 

geschlagen. 

 

Am 31. Oktober 2017 jährt sich zum 500. Mal die 

Veröffentlichung der 95 Thesen, die Martin Luther an 

die Tür der Schlosskirche in Wittenberg geschlagen 

haben soll. Diese Veröffentlichung gilt als das 

entscheidende Datum der Reformation, die einen 

Veränderungsprozess in Kirche, Staat und 

Gesellschaft auslöste – weltweit. Denn das, was von 

Wittenberg im 16. Jahrhundert als Protest gegen den 

Missbrauch des Ablasses begann, veränderte 

Deutschland, Europa und die Welt. 

Im Jahr 2017 steht nun das herausragende Jubiläum ‚500 Jahre Reformation‘ bevor – ein 

Jubiläum, das nicht nur für die Evangelischen Kirchen in Deutschland, sondern auch für die 

gesamte Gesellschaft von großer Bedeutung ist. Dieses Jahr widmet sich aber nicht nur Martin 

Luther und seinen 95 Thesen, sondern es beschäftigt sich auch mit den Auswirkungen, die die 

Reformation bis in die Gegenwart hat, wie sie unser heutiges Leben und Wirken immer noch 

beeinflusst. 

Zu den absoluten Höhepunkten im Rahmen der Feierlichkeiten zum Reformationsjubiläum 

2017 zählen die drei Nationalen Sonderausstellungen in Berlin, Eisenach und der Lutherstadt 

Wittenberg. Als einmaliges Projekt von nationaler und internationaler Bedeutung sind sie ein 

Großereignis, das durch Umfang und Vielfalt das globale Wirkungsmaß der Reformation 

widerspiegelt. Mit Wittenberg und der Wartburg finden zwei der Ausstellungen an 

authentischen Luther-Orten statt, die zu entdecken für sich schon einen Besuch wert sind. 

1. Tag (21. Juli 2017) 

 Fahrt nach Wittenberg 

 Nach der Ankunft gegen 17:00 Uhr Stadtrundgang auf Luthers Spuren 



 Luthermahl nach Art des 16. Jahrhunderts 

 Übernachtung im Best Western Hotel Stadtpalais Wittenberg 

2. Tag (22. Juli 2017) 

 Besuch der Nationalen Ausstellung ‚Luther! 95 Schätze – 95 Menschen‘ im Augusteum 

mit Führung um 11:00 Uhr 

 Gegen 14:30 Uhr Fahrt nach Eisenach 

 Nach der Ankunft gegen 18:00 Uhr Stadtführung 

 Übernachtung und Abendessen (Dreigänge-Menü) im Steigenberger Hotel Thüringer 

Hof 

3. Tag (23. Juli 2017) 

 Besuch der Nationalen Ausstellung ‚Luther und die Deutschen‘ auf der Wartburg mit 

Führung um 11:00 Uhr 

 Gegen 15:30 Uhr Rückfahrt nach Stuttgart 

Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund der sehr hohen Nachfragesituation in den Hotels nur für 

maximal 15 Teilnehmende reservieren können. 

 

 
 

Abfahrt:  Freitag, 21. Juli 2017, 8:30 Uhr s. t., vor K II, Keplerstr. 17  

Rückkehr:  Sonntag, 23. Juli 2017, ca. 21:00 Uhr vor K II  

Kosten:  pro Person: 430,- € im Doppelzimmer mit Halbpension (gute, zentral 
gelegene 4-Sterne Hotels in Wittenberg und Eisenach)   
Einzelzimmerzuschlag: € 73,- 
Studierende erhalten eine Ermäßigung von € 90,- 

Leistungen:  Fahrt im modernen Reisebus, zwei Übernachtungen mit Frühstück und 
Abendessen, alle Eintritts- und Führungskosten  

Teilnehmerzahl:  15 Personen  

Kontoverbindung BW-Bank Stuttgart; IBAN: DE69 6005 0101 7871 5092 38 
 

Bitte melden Sie sich bis 7. April 2017 schriftlich zur Exkursion an – sehr gerne auch per Fax 0711 

/ 68 58-35 84 oder per E-Mail: Wolfgang.Dietz@hi.uni-stuttgart.de 
 

  Anmeldung zur Exkursion am 21.-23.07.2017 

Verein der Freunde des 
Historischen Instituts der 
Universität Stuttgart e. V. 
 

Universität Stuttgart  
Historisches Institut  
Abt. Alte Geschichte  
Keplerstr. 17  
70174 Stuttgart  

Name: 

Straße: 

PLZ, Ort: 

Tel.: 

E-Mail: 

Studierend: 

_____________________________________ 

_____________________________________  

_____________________________________  

_____________________________________ 

____________________________________ 

Ja        Nein  

 

Bitte beachten: Falls Ihre Anmeldung nicht berücksichtigt werden kann, setzen wir uns mit Ihnen in 
Verbindung und überweisen Ihr Geld natürlich umgehend zurück. Wenn Sie trotz Anmeldung an der 
Exkursion nicht teilnehmen können, bitten wir um umgehende Benachrichtigung, damit wir den Platz 
anderweitig vergeben können. Geht Ihr Rücktritt später als 10 Tage vor Beginn der Exkursion bei uns 
ein, kann der Reisepreis nicht zurückerstattet werden und wird mit den uns entstandenen Kosten und 
Aufwendungen pauschal verrechnet, wofür wir um Verständnis bitten. 
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